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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

Unser Energiesystem befindet sich im Wandel;

neue Technologien halten Einzug in
Gebäude und ganze Wohnsiedlungen, immer
häufiger auch bei Wohnbaugenossenschaften.

Zu ihnen gehören etwa Speicher- und
Energiemanagementsysteme. Letztere liefern
Daten in Echtzeit und regulieren Energieproduktion

und -verbrauch; sie steuern Ladestationen

für E-Autos, Batteriespeicher oder

Wärmepumpen automatisch und entlasten
Stromnetze, indem sie den Betrieb nicht
benötigter Geräte auf Zeiträume verlagern, in
denen die Nachfrage nach Strom niedrig ist.

In der Genossenschaft «La Paix» in Nyon
macht man erste Erfahrungen mit Stromnetzen

und Systemen, die den Energiefluss
zwischen den Häusern regeln und den Eigenverbrauch

des selbst produzierten Solarstroms

optimieren (Seite 19). In Aegerten bei Biel hat
die Genossenschaft «In Buona Compagnia»
zur Zwischenspeicherung des überschüssigen

Solarstroms eine Salzbatterie angeschafft
(Seite 12). Und im Heizsystem des Hobelwerks

in Winterthur soll eine durch künstliche

Intelligenz optimierte Regelung bald den

Spitzenlastbetrieb reduzieren (Seite 16).

Dass Wohnbaugenossenschaften bei der

Energie auf innovative nachhaltige Lösungen
setzen, hat mit ihrer Haltung zu tun: Wer sich
hierzulande Energietechnologien anschafft,
will energieunabhängiger werden, den
Eigenverbrauch optimieren und sich aktiv an der

Energiewende beteiligen, wie eine Studie der

eidgenössisch-technischen Hochschule in
Lausanne aufzeigt (Seite 21). Dass die Anwen-
derännen die finanzielle Rentabilität dieser

Energietechnologien als gering einschätzen,
ist ernüchternd. Wenn es der Politik mit dem
Ausbau der erneuerbaren Energien ernst ist,
sollte sie daraufhinwirken, dass sich solche

Anschaffungen auch finanziell mehr lohnen.
Für Präsident Stephan Kunz aus Aegerten

geht die Rechnung auf: Die Genossenschaft

spart mit der Salzbatterie langfristig Geld.

Und er ist überzeugt davon, dass ihr Nutzen
aufgrund der politischen Rahmenbedingungen

sogar noch wachsen wird.

Patrizia Legnini, Redaktorin

patrizia. legnini(S>wbs-schweiz. ch

Die Genossenschaft «In
Buona Compagnia Aegerten»

produziert auf dem
Dach eigenen Soiarstrom.
Seit einem Jahr wird der
Stromüberschuss in einer
Salzbatterie für die spätere
Verwendung zwischengespeichert.
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